
Kreuzverhör im Gemeindesaal
Leiter der Landesbehörde stellte sich den Fragen der Ganderkeseer
Einem Kreuzverhör ähnelte der
gestrige Informationsabend zur
neuen B 212 im Ganderkeseer
Ratssaal. lm visier hatten die
anwesenden Bürger Joachim
Delfs, den Leiter der Landes-
behörde für 5traßenbau und
Verkehr.

GaNDTIKE5EE Joachim Delß war
von Bürgermeisterin Alice Gerken-
I(aas eingeladen worden, um über
die prognostizierte Verkehrsent-
wicklung durch die B 2I2 neu zu
sprechen sowie den Bürgem Rede

'und Antwort zu stehen. - I€tzteres
blieb nach Ansicht massiv verär-
gerter Ganderkeseer aus.

Eine Dame erkundigte sich
nach den Vorteilen der B 212 neu
ftir Ganderkesee, Delfs betonte
indes, dass seine Behörde den
Auftrag habe, die Bundesplanung
umzusetzen: "Der Bedarf ist im
Ralmen der Bundesverkehrs-
wegeplanung beschlossen wor-
den", so Delfs. Demnach gelte es
als sinnvoll, die Unterweserhäfen
mit Bremen zu vernetzen sowie
die Fahrzeiten fiil den Wirt-
schafts- und Individual-verkehr
zu verkürzen.

Bürgermeisterin Alice Gerken-
Icaas betonte nochmals, dass sie
eine von Bremen und Delmen-
horst beftirwortete,,Entwick-

Joachim Delfs, der Leiter der Landesbehörde für Straßenbau .und vel-
kehr, stand den Ganderkeseer Bürgern gestern Rede und Antwort be-
züglich der piognosthierten Verkehrsen*'.*'unt Out n Ol:,tolliol."l;,.

aber nicht Bestandteil des Raum-
ordnungsverfahrens. Icitik {ibten
die Bilger darauftrin an der Vor-
gehensr4r€ise der verwaltung. Be-
reits imlfrorfeld solle sie mangel-
haft gearbeitet haben, da sonst
nicht so viele Beschwerden ein-
gegangen waüen.

All das, was die Bi.trger gestern
Abend vorgebracht haben, soll
jetzt von der Regierungsbehörde
geprüftwerden. (nba)
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lungsachse", die der Gemeinde
Ganderkesee zusätzlichen Durch-
gangsverkehr beschere, ablehne.
Das einzige Problem, das sie se-
he, sei, dass die ,,EntwiclJungs-
achse" in den Bundesverkehrs-
wegeplan gelange. Die Landesbe-
hörde habe derzeit aber noch
keine Planungen bezüglich der
,,Entwicklungsachse", so Delfs.
Die Stadt DeLnenhorst habe zwar
solch eine Achse gefordert, sie sei
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